
Kino.Programm.
kult.kino atelier www.kultkino.ch
Theaterstr. 7, Basel
061 272 87 81

Aufgrund der aktuellen Lage (Covid19) gelten
besondere Bedingungen:
– Reservationen sind telefonisch möglich.
– Tickets bitte direkt online unter:
www.kultkino.ch kaufen.

– Bitte nur im Ausnahmefall Tickets im
Vorverkauf zu einer Randzeit beziehen.»

Noch nie war die Welt der klassischen
Musik so aufregend!
The QuesT foR Tonewood Lunch-Kino 8/12
täglich 12.15 Uhr e/d/f

Für CHF 5.– ins kult.kino mit sackgeldkino.ch
Gorilla Johnny, Hausschwein Rosita und Elefanten-
Dame Meena geben ihr musikalisches Talent
erneut zum Besten.
sing 2 Premiere 0/8
täglich 13.30/15.45 Uhr d
täglich 21.00 Uhr e/d

Die ultimative Abenteuergeschichte für die ganze Familie.
deRwoLf und deR Löwe Premiere 6/4
täglich 13.45 Uhr d

Der neue Film von Pedro Almodóvar mit Penélope Cruz.
MAdRes PARALeLAs Premiere 12/14
täglich 14.30/15.50/18.00/20.30 Uhr ov/d/f

«Ein stimmungsvolles Porträt einer gefährdeten
russischen Gemeinschaft» (Modern Times)
osTRoV – LosT isLAnd Premiere 16/14
täglich 18.15 Uhr ov/d/f

In der Realverfilmung auf Grundlage der bekannten
Kinderbücher von Klaus Baumgart findet die kleine
Laura einen verletzten Stern und eilt zu Hilfe.
LAuRAs sTeRn 2.wo. 0/0
täglich 14.15 Uhr d

Eine satirische Katastrophenkomödie
mit Leonardo DiCaprio und Jennifer Lawrence.
don’T LooK uP 2.wo. 16/14
täglich 16.00/20.15 Uhr e/d

«Ein zauberhaftes Weihnachtsmärchen für die
Adventszeit und die ganze Familie.» (filmstarts.de)
ein Junge nAMensweihnAChT 2.wo. 8/6
täglich 16.00 Uhr d

Eine poetische Ode an die Rivalität zwischen
Mensch und Natur.
TAMing The gARden 2.wo. 8/12
täglich 18.15 Uhr ov/d/f

Die turbulente Suche nach Identität, künstlerische
Freiheit und sexuelle Selbstbestimmung.
ToVe 3.wo. 12/10
täglich 11.45/18.50 Uhr ov/d/f

Ein starkes Plädoyer für die Kraft der
weiblichen Solidarität.
Lingui 3.wo. 16/14
täglich 11.50 Uhr ov/d/f

stadtkino www.stadtkinobasel.ch
Klostergasse 5, Basel
061 272 66 88

Von Stanley Kramer, mit Spencer Tracy, Sidney Poitier

guess who’s CoMing To dinneR
Mo 18.30 Uhr e/d

Von Pedro Almodóvar,
mit Victoria Abril, Antonio Banderas

ÁTAMe!
Mo 21.00 Uhr sp/d

Von Pedro Almodóvar,
mit Antonio Banderas, Elena Anaya

LA PieL Que hABiTo
Mi 18.30 Uhr sp/d/f

Von Howard Hawks, mit Katharine Hepburn, Cary Grant

BRinging uP BABy
Mi 21.00 Uhr e/d/f

Mascotte www.cinesex.ch
Elisabethenanlage 7, Basel
061 271 24 55
Nonstop von 10.00–22.00 Uhr

Nonstop von 10–22 Uhr 3 Kino-Säle / nur 1 Eintritt! Ab 18 J
Wöchentlich 3 neue Sex-Filme – Diskret alleine oder zu zweit
Digitale Einzel- und Luxus-Doppelkabinen!
1000 Filme zur Auswahl –
Immer die neusten Filme zu Ihrem Vergnügen!
Verabreden auf www.cinesex.ch

Monti www.fricks-monti.ch
Kaistenbergstr. 5, Frick
062 871 04 44

Von Jared Bush, Charise Castro Smith, Byron Howard

enCAnTo 0/0
Mi 13.00 Uhr d

Von Garth Jennings

sing – die show deines LeBens
Premiere 0/0
Mi 15.00 Uhr d

Von LanaWachowski,
mit Keanu Reeves, Jessica Henwick

The MATRix ResuRReCTions Vorpremiere
Mi 20.15 Uhr d

sputnik im Marabu www.marabu-bl.ch
Schulgasse 5, Gelterkinden
061 921 14 17

Frankreich 1789 – Freiheit geht durch den Magen. Die
Komödie Éric Besnard verführt durch Finesse,
Gourmandise und Leichtigkeit.

déLiCieux 8/6
Mo 20.15 Uhr f/d

VORSCHAU
Do 23.12. 20.15 Uhr f/d

un TRioMPhe 12
Kad Merad brilliert in dieser unterhaltsamen
und spritzigen Komödie als Leiter eines
Theaterworkshops. Eine wirklich berührende
Geschichte mit Herz und Humor.

Jedes Kind ausser Mirabel hat eine besondere Gabe.

enCAnTo 0/0

Mi 13.00 Uhr d

Der Stern mit der abgebrochenen Zacke...

LAuRAs sTeRn 0/0

Mi 14.30 Uhr d

Von Garth Jennings

sing – die show deines LeBens
Premiere 0/0

Mi 16.00 Uhr d

kinopalast www.kino-weil.de
Hauptstr. 435,Weil am Rhein
0049 7621 98 69 91

Von Chloé Zhao, mit Angelina Jolie

eTeRnALs 12

Mo/Mi 15.00 Uhr d

Von JonWatts,
mit Benedict Cumberbatch, Zendaya, Marisa Tomei

sPideR-MAn: nowAy hoMe Premiere 12

2d: täglich 15.00/20.00 Uhr d

täglich 19.00 Uhr ov/d

3d: Mo/Di 19.30 Uhr d

VonWalt Becker

CLiffoRd deR gRosse RoTe hund 0/0

täglich 15.15 Uhr d

Von Byron Howard, Jared Bush

enCAnTo 0/0

täglich 15.30 Uhr d

Von Joya Thome,
mit Emilia Kowalski, Luise Heyer, Ludwig Trepte

LAuRAs sTeRn 0/0

täglich 15.45 Uhr d

Von Ridley Scott,
mit Lady Gaga, Adam Driver, Al Pacino, Jeremy Irons

house of guCCi 12

täglich 19.15 Uhr d

Von Steven Spielberg,
mit Ansel Elgort, Rachel Zegler, Ariana DeBose

wesT side sToRy 12

Mo/Di 19.45 Mi 19.30 Uhr d

Von Jason Reitman,
mit Finn Wolfhard, Mckenna Grace, Carrie Coon

ghosTBusTeRs: LegACy 12

Di 15.00 Uhr d

Von LanaWachowski,
mit Keanu ReevesCarrie-Anne MossChristina Ricci

The MATRix ResuRReCTions Vorpremiere

Mi 19.45 Uhr d

Kinooris www.kinooris.ch
Kanonengasse 15, Liestal
061 922 06 12

Von Garth Jennings

sing – die show deines LeBens
Premiere 0/0
täglich 14.45 Uhr d

Von JonWatts, mit Zendaya, Tom Holland

sPideR-MAn: nowAy hoMe Premiere 12/10
Mo/Mi 17.00 Di 20.00 Uhr d

Von Steven Spielberg, mit Ansel Elgort, Rita Moreno

wesT side sToRy 12/10
Mo/Mi 20.00 Di 17.00 Uhr d

sputnik www.palazzo.ch
Bahnhofplatz, Liestal
061 921 14 17

Die ultimative Abenteuergeschichte für die ganze
Familie von den Machern des Überraschungserfolgs
«Mia und der weisse Löwe».

deRwoLf und deR Löwe Premiere 6/4
Mo/Di 15.00 Mi 15.30 Uhr d

Das Leben von «Ausbercherkönig»Walter Stürm wurde
von Oliver Rihs verfilmt. In den Hauptrollen zu sehen
sind Joel Basman als Stürm und Marie Leuenberger.

sTüRM: Bis wiR ToT sind odeR fRei 14/12
Mo 17.45 Uhr dialekt

Eine Geschichte über Identität und mütterliche
Leidenschaft. Für ihre Rolle im neuen Film von
Perdro Almodovar, wurde Penelope Cruz in Cannes
als beste Schauspielerin ausgezeichnet.

MAdRes PARALeLAs Premiere 12/10
täglich 20.15 Uhr sp/d/f

Ein herzerwärmendes Roadmovie und erinnert
das Publikum daran, dass alle auf die eine oder
andere Art auf der Reise sind. Mit Timothy Spall

The LAsT Bus 12/10
Di 17.45 Uhr e/d

Ein wunderschöner Weihnachtsfilm aus England.
Mit Maggie Smith, Henry Lawfull, Jim Broadbent.

ein Junge nAMensweihnAChT 8/6
Mi 13.00 Uhr d

Frankreich 1789 – Freiheit geht durch den Magen.
Die Komödie Éric Besnard verführt durch Finesse,
Gourmandise und Leichtigkeit.

déLiCieux 8/6
Mi 17.45 Uhr f/d

Palace www.palacesissach.ch
Felsenstr. 3a, Sissach
061 971 70 69

Stephan Spielberg inszeniert das Musical neu.

wesT side sToRy 12/10
täglich 18.00 Uhr d

Der neue Film von Pedro Almodovar.

MAdRes PARALeLAs Premiere 12/10
täglich 20.30 Uhr sp/d/f

«Ein Coming-of-Age-Film voller Italianità und eine
Liebeserklärung an Neapel, den Fussball und das Leben.»
(Zff)

È sTATA LA MAno di dio –
hAnd of god 3.wo. 12/14
täglich 12.00/20.15 Uhr i/d

«Eine liebenswerte Reise durch Raum und Zeit.»
(The Upcoming)

The LAsT Bus 3.wo. 12/10
täglich 14.00/18.45 Uhr e/d

Die in der Schweiz lebende Regisseurin Arami Ullón
kehrt mit einem poetischen Dokumentarfilm nach
Südamerika zurück.

APenAs eL soL 4.wo. 0/12
täglich 17.00 Uhr ov/d

Ein farbenfroher Kinospass für die ganze Familie!

die sChuLe deR MAgisChen TieRe
10.wo. letzte Tage 0/0
täglich 12.15 Uhr d

Schönheit und Tiefgang, Geschichte und Sinnlichkeit –
so schön und klug kann nur französisches Kino sein!

déLiCieux 2. wo. 8/12
täglich 20.45 Uhr f/d

kult.kino camera www.kultkino.ch
Rebgasse 1, Basel
061 272 87 81

Herausragend gespielt, voller Energie und P oesie.

gAgARine 2.wo. 10/14
täglich 18.00 Uhr ov/d/f

«Eine radikale Partnerschaft im Spannungsfeld
zwischen staatlicher Repression und persönlicher
Freiheit.» (contrastfilm.ch)

sTüRM: Bis wiR ToT sind odeR fRei
4.wo. 14/12
täglich 15.30/20.45 Uhr dialekt

Ein temperamentvoller Zusammenprall der
Kulturen und ein furioses Schauspielduell.

ConTRA 8.wo. letzte Tage 12/10
täglich 18.15 Uhr d

Ein packendes Schweizer Geiseldrama
mit Blockbuster-Potenzial.

und MoRgen seid ihR ToT letzte Tage 12/14
täglich 15.45 Uhr ov/d

«Ein Feuerwerk aus detailverliebten Sets, absurden
Figuren und irrwitzigen Zusammenhängen» (zff)

The fRenCh disPATCh letzte Tage 12/14
täglich 20.15 Uhr e/d/f

neues Kino www.neueskinobasel.ch
Klybeckstr. 247, Basel
061 693 44 77

Keine VoRsTeLLungen

Wissen, was im Kino läuft | 20.12.–22.12.2021 | baz.ch/kino

Nachhaltige Alternativen
für ihren Alltag

Nachhaltige Pflege-
produkte in einer Box
Die ausgewählten Badezimmer-Produkte

verändern die tägliche Körperpflege auf einen
Schlag. Sie schenken clevere Produkten, die auf
selbstverständliche Weise nachhaltig sind und

Inspiration in die Alltagsroutine bringen.

Preis: CHF 72.00

Die nachhaltige Küche
in einer Box

Die ausgewählten Küchenprodukte inspirieren
zum Ausprobieren, die Benutzung erfrischt

den Alltag und macht zudem auch noch Spass.
Die Artikel verbinden Nachhaltigkeit mit

Cleverness.

Preis: CHF 62.00

Handgeflochtener Korb
aus Ghana

Der wunderschöne Korb der Zürcher
Designerin Kathrin Eckhardt eignet sich als
edler Aufbewahrungsbehälter für Inhalte

jeglicher Form.

Preis: CHF 239.00

Besteck to go -
The Pebble

Pharrell Williams recycelt seine Musik. Aus alten
CD’s entsteht Mehrwegbesteck designt von
Mr. Williams. Ausgestattet mit Messer, Gabel,
Löffel, Stäbchen und Strohhalm wird mit dem
Pebble stumpfes Einwegbesteck überflüssig.

Jedes Set kommtmit einem speziell angefertigten
Karabinerhaken und einem Schlüsselband.

Preis: CHF 69.00

mr-green.ch/t-store
10% Rabatt mit dem Code «Tamedia10»
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Region
Montag, 20. Dezember 2021

Alessandra Paone und
Christian Zürcher

Um 8 Uhr im Primarschulhaus
Zunzgen. Angelina (6), Yael (6),
Mia (6),Anik (7) und Elvin (7) sit­
zen imSchulzimmerundnehmen
sich viel Zeit für Fragen, um
der Schweiz ihre Sicht der Dinge
über das Virus darzulegen.

Was ist Corona?
Anik: Ein Virus.
Mia: Corona ist ein Käferli, das
Leute anstecken kann.
Angelina: Es macht die Leute
krank, sie können dann nicht ar­
beiten und nicht zur Schule ge­
hen.SiemüssenzuHausebleiben.
Yael: Es kann alte Leute sehr
krank machen.
Elvin: Bei Kindern ist es aber
nicht megafest schlimm. Wenn
man aber sonst schon krank ist,
dann kann es auch für jüngere
Leute gefährlich sein.

Wie sieht denn Corona aus?
Anik: Grün und violett, mit Sta­
cheln und Kreisen.
Mia:Man kann es nicht sehen, es
ist wiiiiinzig.
Elvin:Manmussmit demMikro­
skop schauen.

Wenn Corona ein Tierwäre,
welches kommt euch in den
Sinn?
Angelina: Eswäre verschnupft.
Elvin:Es istwie ein Krokodil, voll
schleimig, es wäre im Teich und
würde alle schnappen.
Anik: Es würde stinken. Ich ken­
ne einen Film, da gibt es einen
Hund, der redet. Auf Netflix. Der
hat auch sehr gestinkt.
Mia: Ich weiss nicht. Vielleicht
ein Affe.

Yael:Ein Frosch.Weil dasCorona­
virus ist glitschig, es kann schnell
zu den Leuten kommen.Und der
Froschkanneinen schnappenmit
der Zunge, er ist gruusig.
Anik: Genau, die sind auch grün
und machen immer öä!, öä! Das
passt megagut.

Ihr tragt eineMaske.Warum?
Yael: Sie schützt. Man kann ein­
ander nicht anstecken.
Mia: Im Laden hat es viele Käferli,
wenn man hustet. Darum wäre
es gut,wenn man die Maske an­
zieht. Dann kommen die Käferli
nicht rein.
Anik: Die Maske schützt auch
andere Leute.
Elvin: Corona kann durch die
Nase oder durch den Mund ge­
hen. Das ist wie im Spital beim
Operieren, mit der Maske fliegt
nichts in den Mund des Arztes.

Stört euch dieMaske?
Elvin:Nein. Ich finde es nur blöd,
wenn man darin sabbert.
Angelina: Ich finde sie blöd.Sie ist
ein bisschen unangenehm, und
es ist nicht so toll, sie zu tragen.
Yael (zu Angelina): Du trägst die
Maske verkehrt rum.
Mia: Ich finde sie ein bisschen toll,
abernicht so fest toll. Ich finde es
auch ein bisschen blöd, dass wir
in der Schule eine Maske tragen
müssen.Es jucktmanchmal,dann
muss ich dieMaske runterziehen
undwieder rauf.
Elvin:Manchmal tut sie ein biss­
chen weh, sie drückt an den
Ohren. Sie sind etwas teuer,man
muss sie immerwiederwegwer­
fen. Sie sind gut, aber auch blöd.
Anik: In den Müll schmeissen,
eine neue nehmen. Das ist Geld­
verschwendung.

Habt ihrAngst vor Corona?
Alle:Nein!
Yael: Kinder können ja nicht
schwer erkranken.

Und eure Eltern?
Alle: Auch nicht!
Angelina: Aber wenn Corona im
Radio kommt, sagt Mami nichts
mehr,weil sie konzentriert ist.

Erinnert ihr euch an die Zeit
vor Corona?
Angelina: Ich war da im Europa­
park mit der Familie und durfte
auf die Bahnen, aber nicht auf
alle, weil ich zu klein war.
Elvin: 2019 gab es Corona noch
nicht. Alle sagen, China habe es
verbreitet. Aber in China sagen
sie, sie seien nicht schuld.Die ha­
ben Fledermäuse, die alles essen.
Yael: Ich will, dass Corona weg­
geht und alles sowird,wie esvor­
her war. Ich würde Corona voll
vertätschen, wie ein Fliegentät­
scher. (knallt Hand auf denTisch)
Angelina: Ja! Ichwürde dannganz
lange in den Europapark gehen.
Elvin: Ich würde nach Deutsch­
land ins Okidoki gehen. (Anmer­
kung: ein Indoorspielplatz)
Anik: Oh ja. Es ist abgeschlossen
wegendes dummenCorona.Dort
kann man spielen und Pommes
essen.

Angelina: Ich darf jetzt nichtmehr
zuMcDonald’s. Ich undmeinBru­
der lieben das.

Wie könnenwir Coronawieder
loswerden?
Mia:Manmuss sich andieRegeln
haltenund immereineMaske tra­
gen, auch in den Läden.
Anik:UnddieHändewaschenmit
Seife.
Angelina:UndmitDesinfektions­
mittel. Das finde ich ein bisschen
gut, aber nicht so fest. Ich und
mein Bruder riechen immer dar­
an. Bäh! Das stinkt mega.
Anik: Da muss man sich fast
übergeben.
Elvin: Es riecht nach Öl.
Yael: Ich finds gut. Extrem gut.
Angelina:Mittel.
Yael: Extrem gut! Megastark, fast
so stark wie ein echtes Tier.

Wie funktioniert derTest?
Angelina:DerArzt gehtmit einem
Stäbchen in die Nase, und es
macht weh…
Anik:…bitte stopp.Das hatmega­
weh gemacht.
Angelika: Ja, megaweh.
Anik: Ich musste heulen.
Angelina: Ich auch.
Anik: Der Arzt hat es bis zu den
Augen hineingeschoben.
Elvin: Für mich war es nicht
schlimm. Durch den Mund ging
es ziemlich schnell.Mit derHolz­
stange geht der Arzt in die Nase
rein.Als es ekligwurde, zog erdas
Stäbchenwieder raus.
Anik: Mein Papi musste kotzen.
Ich hasse den Test,weil man den
in der Nase machen muss.
Angelina: Spucken macht nicht
weh,mandarfetwasherumkauen,
ich finde es bisschen gruusig im
Mund. Ich spucke gerne.

Yael: Ich auch. Ich habe das Salz­
wassergern.Das Stäbchenmuss­
te ich nie in dieNase raufstecken.

Kennt ihr jemanden,
der Corona hatte?
Anik: Ich hatte Corona. Also zu­
erst nicht, beim zweiten Schnell­
test aber schon.Und jetzt habe ich
nicht mehr Corona. Es war
schlimm, ich musste megaviele
Hausaufgaben machen – mega­
viele. Und ich warmüde.
Elvin:Coronawarbeimirnicht so
schlimm. Aber weisst du, immer
Hausaufgaben machen zu müs­
sen,das fand ichnicht so toll.Man
ist kaputt undmuss trotzdemet­
was machen.
Anik:BeimHausaufgabenmachen
taten mir die Füsse weh.

Was ist die Quarantäne?
Mia: Wenn der Test positiv ist,
mussman in dieQuarantäne und
darf niemanden sehen.Danndarf
man nur auf den Balkon. Mein
Bruder war auch schon in Qua­
rantäne. Es war nicht so toll: Er
lag auf dem Sofa und guckte TV.
Elvin:Ambesten,dumontierst ei­
nen Fernseher im Zimmer und
kaufst dir einen Tisch. Dann
kannst du liegen und essen und
allesmachen.Duhast deineRuhe
und niemand stört dich.
Yael: Ichwarnoch nie inQuaran­
täne.
Angelina: Ich auch nicht.
Elvin: Wir konnten mit unseren
Spielsachen spielen.
Anik: Und mit meiner Schwester
spielen. Aber Elvin hat keinen
Bruder und keine Schwester.
Elvin:Eswarauch toll, etwas Zeit
für sich zu haben. Das Komische
war, dass ich immermitmeinem
Vater zusammenwar, erwar aber

immernegativ.MeineMutterund
ichwarenpositiv.MeinVaterging
manchmal einkaufen, weil er
negativwar.
Anik:Meine Schwester hatte ges­
tern Geburtstag, und wir waren
in der Quarantäne. Mein Onkel
hat uns einen Kuchen gebracht.
Erhat ihnvordieHaustürgestellt
undgeklingelt.Undwirhaben ihn
vom Fenster aus gesehen.

Kennt ihr jemanden, der durch
Corona sehr krankwurde?
Elvin: Die Tante und der Onkel
meinerMutter sind inBosnien an
Corona gestorben. Es war die
Lieblingstante meiner Mutter.
Meine Mutter hat den ganzen
Abend geweint.

Wer ist der Bundesrat?
Anik: Dasweiss ich nicht.
Elvin: Das ist der, der die Motor­
räder verkauft.
Anik: Genau, Autos und Velos.
Elvin: Der Bundesrat ist wie der
Präsident oder so öppis.
Anik: Wenn das Velo keine Luft
hat, kannst du zu ihm gehen.
Elvin: Ermacht immerRegeln zu
Corona. Wenn etwas kaputt ist,
kann man zu ihm gehen.

Freut ihr euch
aufWeihnachten?
Alle: Ja!
Angelina:Wirhaben fürdie ganze
Familie Geschenke gemacht. Zu
mir kommen alle, mein Cousin,
meinGrosi,meineOmaundmein
Opa…und sonst weiss ich noch
nicht,wer noch alles kommt.
Mia: Bei mir kommen alle aus
meiner Familie.Wir feiernWeih­
nachten bei meinem Tanti und
die nächste Weihnachten bei
meinem Götti.

«Dann kommen die Käferli nicht rein»
Kinder reden über Corona Das Virus wütet in den Schulen, doch was denken die Kleinsten darüber?
Was ist für sie das Schlimmste an Corona? Ein Besuch in der Primarschule Zunzgen.

«Der Bundesrat
ist wie der
Präsident oder
so öppis.»
Elvin (7)

Anik, Elvin, Yael, Angelina und Mia (von links) haben keine Angst vor Corona. Sie hätten aber nichts dagegen, wenn es verschwinden würde. Foto: Urs Jaudas


